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Scheuer! aus Koseform Skirilo zu ahd. Personennamen Skiro.
Schlödern bei den Verfertigern von Schwertscheiden (Schlöd) oder bei einem

^
Verfertiger von solchen für eine Grundherrschaft (vgl. OG s7, §85 f).

Schönram: Grundwort Raum geräumtes d. h. gerodetes Gelände.
Wasserbrenner Schnapsbrenner am Wasser (d. h. an der Sur)?
Wurzenberg Berg mit Kräutern.

Saaldorf, Saldors c. 7Z0, ^ Dorf mit einem sal (nhd. Saal); frühere Bedeu¬

tung von sal nicht geklärt (K. Bohnenberger in Sievers-Festschrift Germanica,
1925, §7^ ff).

Abtsdorf s. Heining Abtsee.
Berchtolding, perhtolttin § ^7, pertoldinge(n) § §5 §—A67, — bei den Leuten

eines Bertold.
Breilenloh ^ breiter Buschwald.
Brünnthal, Pruninaertal §§83—§§g6, ^ ein zu Steinbrünning (s. u.) gehöriges

Tal.
Haarmoos s. unter Leobendorf.
Haasmühl ^ Wühle eines Klannes Baiuens Haas.
holzhausen nicht Haus aus holz, sondern Haus bei. einem holz d. h. Wald
vgl. Ainring Feldkirchen.

Ssselau ---- Au (s. unter Ainring) eines '^Szilo (vgl. Petting Hintergesselberg) bezw.

(vgl. h. Dachs in Snn-Ssengau 7, §Y2Y, H2 f) Kzilo.

Kemating, Kemenate c. §§5§, von dein Lehnwort Kemenate aus mittellat. eumi-
natu ^ heizbarer Wohnraum, deutsch „Stube^; zur —ing-Form vgl. Freilassing.

Kling von Klinge ^ Schlucht.
Langwied gehört zu den zahlreichen aus mhd. Hauptwort wat Furt (urverwandt
mit lat. vuckum; Zeitwort „watend!) und dem Eigenschaftswort lang zusam¬

mengesetzten GN, welche eine lange d. h. schrägverlaufende Furt bezeichnen

^
(Schiern §2, §Y3§, 5^).

Leustetten, Loubisteti (?) spätestens §§<§7, Linstet §2§y, Wohnstätte am Laub¬

wald; angeglichen an Liubindors ^ Leobendorf.
Woosen s. Ainring Woos und Adelstetten.
Wooswastl ^ Sebastian beim Woos.
Oberholzen: holz — Wald.
Oberstützing: Stützing (auch BA Käühldorf) bei den: Anwohnern eines Stlltzes

d. h. Steilabfalls.
Oed s. Ainring Ed.
Schign, Scuginga Z27, ^ bei den Leuten eines -'Skugo.

Seebichl Bühel d. h. Hügel am (Abtsdorfer) See.

Sillersdorf, Sitilinasdorf §0Y0—§ §0^, ^ Dorf eines Grundherrn Sitili.
Spitz ^ spitz zulaufendes Landstück.

Steinbrünning streitet sich mit Kothbrünning G. Weildorf und mit Brünning
G. palling um die Foriven pruningin usw. SK s, 3^8 u. 3, R. 278 ^ bei

den Anwohnern eines Brunnens; die Vorspanne Stein- und Koth- bezeichnen

die Beschaffenheit des Bodens.
Stockach s. unter Petting.
Unterstützing s. Vberstützing.
Wiederlohen ^ gegenüber (ahd. widar) einem Buschwald.
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